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Die Brücken-Allianz Bayern-
Böhmen e.V. ist der deutsche 
Partner der Institution “Povodí 
Ohře“ (Flussgebiet Eger) bei 
einem gemein-
samen grenz-
überschreiten-
den Projekt 
“Tschechisch-
Deutsche öko-
logische Was-
ser tour is t i k “ , 
welches aus 
zwei Teilen be-
steht. Teil 1 ist 
die “Technische 
Marketingstudie 
der Wasserläufe 
und Wasserflä-
chen im grenz-
übergreifenden 
Gebiet Böhmen-Bayern – der 

Eger“ und Teil 2 ist die “Wehrre-
konstruktion Tuhnice“.

Die Vorbereitung der Projekt-

realisierung auf tschechischer 
Seite begann im Juni 2008 mit 
der Suche eines geeigneten 
Kooperationspartners auf der 
deutschen Seite, dieser wur-
de die Brücken-Allianz Ba-
yern-Böhmen e.V.. Gemeinsam 
– auch mit dem Bezirksamt 
Karlsbad – wurde der Projekt-
antrag vorbereitet und am 03. 
Dezember 2008 der Partner-
schaftsvertrag unterschrieben. 
Der Antrag wurde eingereicht 
und genehmigt. 70 % Zuschuss 
zu diesem Projekt wurden im 
April 2009 aus dem grenzüber-
schreitenden Programm Ziel 3 
Tschechische Republik – Frei-
staat Bayern 2007 – 2013 be-
willigt. Anschließend starteten 
die Arbeiten der Vergabedo-
kumentation für die Ausschrei-
bungsverfahren für beide Pro-
jektteile, welche bis Ende 2009 
abgewickelt wurden.

Mitte des Jahres 2009 erhielt 
die Brücken-Allianz Bayern-

Böhmen e.V. die Dokumentati-
on des Projekts von der tsche-
chischen Seite und fügte ihren 
deutschen Teil ein. Dazu gehö-

ren unter anderem: die biolo-
gische Bewertung mit Inventari-
sierung der geschützten Tierar-
ten und die Aufnahme und Aus-
wertung der Erweiterung der 
invasiven Pflanzenarten in den 
ufernahen Gebieten. Weiterer 
Inhalt der Studie ist der sanfte 
Tourismus auf bayerischer Sei-
te: vorhandene Tourismuskon-
zepte weiterentwickeln, Förde-
rung des Angeltourismus an 
den Weihern, vorhandene fluss-
bezogene Radwege und Wan-
derwege verbessern und wei-
terentwickeln, Wasser erlebbar 
machen durch künstlerische 
Aktionen (Wasser ist Grund-
lage und Quelle des Lebens), 
weitere gezielte Umsetzung der 
bereits vorhandenen Gewäs-
serentwicklungspläne und Ge-
wässerstrukturkartierungen an 
den Oberläufen, Prüfung was-
serbezogener Wohnmobilstell-
plätze und vieles mehr.

Im Februar 2010 fand ein ge-

meinsames Koordinations-
gespräch des deutschen und 
tschechischen Partners in Cho-
mutov statt. Hierbei wurde un-

ter anderem 
das weitere 
Vorgehen be-
sprochen. Das 
tschech ische 
P l a n u n g s bü -
ro AZ Consult 
GmbH wird sich 
mit der Unteren 
und Oberen 
Na tu rschu tz -
behörde, dem 
W a s s e r w i r t -
schaftsamt und 
weiteren Institu-
tionen auf deut-
scher Seite in 

Verbindung setzen und die Zu-
standslage der Eger und Was-
serflächen in ihrer Umgebung, 
bestehende Netze der Rad-
wege und Wanderwege, Se-
henswürdigkeiten in der Nähe 
des Flusses und vieles mehr 
erkunden, die Nutzungsmög-
lichkeiten auswerten und Er-
gänzungsvorschläge unterbrei-
ten.

Das nächste Koordinationsge-
spräch wird im Mai 2010 statt-
finden, zu dem der 1. Vorsitzen-
de der Brücken-Allianz Bayern-
Böhmen e.V. Stefan Göcking 
alle Beteiligten nach Arzberg 
einlädt..

Tschechisch-Deutsche ökologische Wassertouristik
Ein besonderes grenzüberschreitendes Projekt

Te
xt

 /
 F

ot
o:

 S
ab

in
e 

R
ög

ne
r, 

R
eg

io
na

lm
an

ag
em

en
t

057
Auflage 8.000

März 2010

Themen
Vielseitig (Seite 2)
 Saisoneröffnung
Attraktiv (Seite 3)
 Kleines Schmuckstück
 Schreibwettbewerb
Engagiert (Seite 4)
 Mit frischem Wind
Vital (Seite 5)
 Venenerkrankungen
Grenzenlos (Seite 6)
 Vertragsunterzeichnung
Unterhaltsam (Seite 11)
 Allianzkegeln
 Wie wird man Gardemädchen
Informativ (Seite 12+13)
 8. Bauherreninfotage 
Unglaublich (Seite 14)
 Leberkäs‘ und rote Strapse
Aktiv (Seite 15)
 Thiersheim öffnet die Türen
 1. Arzberger Fußtag

Redaktionsschluss für 
die nächste Ausgabe:

Mittwoch,

10.03.

BÜ
RGERBOTE



Mit den beiden Wiener Künstle-
rinnen Susanne Reichl und Ele-
na Schreiber und der Vernissa-
ge der Ausstellung Annemarie 
Semeria (26.03. bis 18.04.) er-
öffnet das Künstlerhaus Schirn-
ding offiziell die Saison 2010.

Elena Schreiber
Sängerin, Sopran

Die in der österreichischen 
Haupstadt geborene Sänge-
rin begann ihre Ausbildung am 
Wiener Konservatorium bei KS 
Gerd Nienstedt, Operette/Mu-
sical bei Lilo Mrazek und Lied/
Oratorium bei David Lutz. Da-

nach weitere Studien bei Wal-
ter Berry, Hilde Zadek, Charles 
Spencer und Ernst Haeflinger. 
Sie war Gewinnerin des „Ro-
bert Stolz“ Gesangswettber-
bes in Hamburg sowie Preisträ-
gerin des Brahms Liedwettbe-
werbes. Neben Engagements 
in Österreich und Deutschland 
singt Elena Schreiber bei nam-
haften Festivalproduktionen 
- so auch beim „Festival Mit-
te Europa“. Tourneen führten 
nach China, U.S.A., Mexico 
und Japan.

Susanne Reichl
Pianistin

Die in Wien geborene Künstle-
rin konzentriert sich seit vielen 
Jahren auf die Zusammenar-
beit mit Sängerinnen und Sän-
gern in Hinblick auf eine har-
monisch ausgereifte Präsen-

tation von Originalkompositi-
onen für Gesang und Klavier. 
Studien bei namhaften Künst-
lern und Pädagogen  (Getraud 
Geißler, Walter Berry, Thomas 
Thomaschke, Charles Spen-
cer, Ernst Haefliger, Thomas 
Hampson ,Werner Pelinka  u.a.) 
vervollständigten ihre musika-
lische Ausbildung. Neben ei-
ner reichen Konzerttätigkeit in 
Österreich, Deutschland, der 
Tschechischen sowie der Slo-
wakischen Republik, U.S.A. 
und Mexico ist sie pädagogisch 
tätig, u.a. bei den Meisterklas-
sen im Rahmen des „Festival 
Mitte Europa“. Die künstle-
rische Partnerschaft mit Elena 
Schreiber besteht seit 1990.

Annemarie Semeria
Malerin

Annemarie Semeria prägte als 
Malerin und Mitglied den Ge-
velsberger Künstlerkreis über 
viele Jahre. Ihre lebhaften, 
farbenfrohen Bilder mit einer 
großen Affinität zu Natur, Land-
schaften, Blumen und Pflan-
zen zeugen von einer positiven 
Lebenseinstellung. Viele Ein-
zel- und Gruppenaustellungen 
in NRW, Bayern, Baden-Württ-
emberg und Eger in Tschechien 
hat sie mit ihrem Werken verse-
hen. In Marktredwitz geboren 
lebte Semeria mit ihrem Mann 
und drei Töchtern in Gevels-
berg. Sie hat an der Uni Mün-
chen studiert und hatte Malun-
terricht in Hagen bei Prof. Bern-

hard Matthes und Uwe Nickel 
an der Uni Dortmund bei Prof. 
Schubert. Seit 1994 beteiligte 
sie sich an der Karten-Edition 
der Deutschen Krebshilfe mit 
Blumen- und Weihnachtskar-
ten und seit 1997 jährlich an 
Weihnachtskarten zu Guns-
ten des Deutschen Kinder-
schutzbundes e.V.. Seit 1998 
beschäftigte sie sich zusätz-
lich mit Keramikmalerei und 
machte Studienreisen nach Ita-
lien, Griechenland, Frankreich, 
Finnland, Russland, Mexiko, 
Chile, Peru, Kolumbien, Pana-
ma Nicaragua und Costa Rica. 
2003, 2005 und 2009 nahm sie 
an der Binnalen Internazionale 
dell` Arte Contemporanea Flo-
renz teil und 2007 und 2008 
war sie in Zusammenarbeit mit 
der Galierie Böhner, Mannheim 
auf Kunstmesse in Salzburg 
und 2007 auch auf der AKZEN-
TA in Graz. Sie war auch mit 
Ausstellung in Straßburg (2007)
und Baden-Baden in der Gale-
rie „Kleiner Prinz“ präsent. Sie 
erhielt den Euro-Ehrenpreis für 
Kunst und Kultur des Europä-
ischen Kulturkreises.
Im Oktober 2009 verstirbt An-
nemarie Semeria in Gevels-
berg.

Am 26. März, 20 Uhr ist es wieder so weit

Saisoneröffnung
im Künstlerhaus Schirnding

Wir sind dabei!

Die Brücken-Allianz Bay-
ern-Böhmen e.V. beteiligt 
sich im März mit einem In-
formationsstand bei den 
„Bauherren Info-Tagen“ am 
13. und 14. März in Arzberg 
und bei den „Offenen Tü-
ren“ am 27. und 28. März in 
Thiersheim.

Wir würden uns freuen, 
wenn Sie uns vor Ort ei-
nen Besuch abstatten 
würden.
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Im Jahr 2005 eröffnete der Ar-
beitskreis Heimatforschung 
Thierstein sein kleines Muse-
um „aaf de Gmoi“, unterge-
bracht  im Rathaus. Mit den 
anderen Ausstellungsräumen 
in weiteren Gebäuden, bie-
tet sich eine museale Schau-
sammlung die erwandert wer-
den will. Altes neu erleben im 
historischen Thierstein.
Zu den weiteren bereits vor-
handenen Ausstellungsorten 
im Bergfried und Burghof sowie 
im Andreas Meyer Brunnen, Hi-
storischen Bierkeller und im al-
ten Pumphäuschen und dem 
Waschhäuschen im Ortsteil 
Schwarzenhammer soll sich 
nun im Sommer ein weiterer 
Ausstellungsraum in Schwar-
zenhammer gesellen.
Zur Erinnerung an die ehe-
malige Porzellanindustrie in 

Schwarzenhammer soll das 
nicht mehr genutzte Bürgermei-
sterzimmer im Gemeindehaus 
als weiterer musealer Schau-
raum ausgebaut werden. Die 
Ausgestaltung übernimmt wie-
der der Arbeitskreis Heimatfor-
schung. Unterstützt und bera-
ten wird er durch Herrn Siemen 
vom Porzellainkon Selb.
Die Mitglieder des AKHF bit-
ten die Bürgerinnen und Bürger  
um Material zur Ausgestaltung. 
Benötigt werden Bilder von 
der ehemaligen Porzellanfabrik 
Schumann und Schreider, so-
wie von Mitarbeitern im Betrieb 
bei der Arbeit. Die Fotos wer-
den reproduziert und danach 
zurück gegeben. Porzellanex-
ponate können Sie als Leihga-
be für eine bestimmte Dauer 
oder als Geschenk dem AKHF 
zur Verfügung stellen.

Bitte melden Sie sich bei:
Karl-Heinz Zeitler, Thierstein 
Tel.: 09235 / 6169

oder bei:
Reinhard Kaiser, Kaiserham-
mer, Tel.: 09235 / 811

Wir würden uns sehr freuen 
und bedanken uns sehr herz-
lich für Ihre Mithilfe und Unter-
stützung.

Ein herzliches Dankeschön!

Unter dem Thema «grenzen-
los» veranstaltet das Künst-
lerhaus Schirnding bayernweit 
einen Schreibwettbewerb für 
Jugendliche von elf bis sech-
zehn Jahren. Einsendeschluss 
ist der 31. März 2010.
Teilnahmevoraussetzung: der/
die Verfasser/in muss seinen/
ihren Wohnsitz in Bayern ha-
ben.
Eine Geschichte, ein Text oder 
ein Gedicht ist einzureichen, 
das nicht mehr als eine Seite 
(dreißig Zeilen) betragen darf. 
Wie das Thema bearbeitet 
wird, bleibt dem Schreiber/der 
Schreiberin überlassen.
Es gibt einen ersten Hauptpreis 
(200 Euro als Buch/Media-Ge-
schenkgutschein. Veröffentli-

chung des Textes in der Regio-
nalpresse mit Interview und Fo-
to) und zwei Nebenpreise (100 
bzw. 50 Euro und Veröffentli-
chung der Texte mit Interview 
und Foto).
Eingereicht werden die Texte 
mit einem Geheimwort verse-
hen, ohne Verfassername. Das 
heißt: bitte in einem verschlos-
senen Kuvert Name, Adresse, 
Telefonnummer und das Ge-
heimwort, das auch auf dem 
eingereichten Schriftstück 
steht, zum Beitrag dazulegen. 
Die eingereichten Beiträge wer-
den nicht zurückgesandt, bitte 
Kopien einschicken.
Alle Preisträger werden vom 
Künstlerhaus Schirnding ein-
geladen und im Rahmen ei-

ner Veranstaltung, bei der sie 
ihr Werk lesen, dem Publikum 
vorgestellt. Das Künstlerhaus 
Schirnding wird im nächsten 
Jahr zu einem anderen Thema 
unter gleichen Bedingungen 
einen Schreibwettbewerb für 
Kinder von sechs bis zehn Jah-
ren durchführen und plant, den 
Schirndinger Kinder- und Ju-
gend Schreibwettbewerb in 
den nächsten Jahren - alternie-
rend - fortzusetzen.

Beiträge bitte senden an: 
Rathaus Schirnding
«grenzenlos» - Schreibwettbe-
werb
Hauptstrasse 5
95706 Schirnding

Ausstellungsstücke gesucht für ein

Kleines Schmuckstück
Das neue Museum in Schwarzenhammer

1. Schirndinger

Schreibwettbewerb
für Kinder und Jugendliche

Ihre Kleinanzeige
Einfach für EUR 4,95 bestellen:
www.buergerbote.de
Sie erreichen direkt 7.500 Haus-
halte über kostenfreie Verteilung

Ihre Familienanzeige - gratis!

Kleinanzeigen

Stellenangebot ...
HappyHour Berater/in
Nebenverdienst ca. EUR 18,-/Std.
Firmenwagen möglich.
Unverb.Info: Tel. 09231/660773
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Nach dem Neubeginn des ehe-
maligen Arzberger Gewerbe-
vereins am 22.01.2010, wur-
den bereits die ersten Arbeits-
kreissitzungen abgehalten. Die 
beiden Vorsitzenden Jürgen 
Stowasser und Michael Rückl 
waren sehr erfreut, zu den ein-
zelnen Treffen jeweils etwa 20 
Personen begrüßen zu kön-
nen.

Am dringlichsten war das Tref-
fen des Arbeitskreises „Mär-
kte“, da bereits am 28.03.2010 
der Ostermarkt zur Veran-
staltung ansteht. Dieser wur-
de heuer auf Sonntag verlegt 
und soll den oberen und un-
teren Marktplatz umfassen. In 
der Zeit von 11-17 Uhr muß 
daher auch eine Verkehrsum-
leitung erfolgen. In dieser Zeit 
haben aber auch die Arzber-
ger Geschäfte und der REWE-
Markt geöffnet. Eventuell soll 
noch ein kleiner Bauernmarkt 
eingerichtet werden, wo länd-
liche Produkte aus der Region 
angeboten würden. Man hoffe, 
auf eine rege Beteiligung vie-
ler Fieranten und der örtlichen 
Vereine oder Gruppen.

Die Interessengemeinschaft 
Arzberg werde an zentraler 
Stelle an einem eigenen Stand 
für jeden Besucher ein Begrü-
ßungsgetränk und für die Kin-
der ein Geschenk bereithalten. 
Zudem will man österliche Eier-
likör-Spezialitäten anbieten.

Einig war man sich, im Sinne 
der Arzberger Porzellantradi-
tion, wieder einen Porzellan-
markt zu veranstalten. Er wird 
am gleichen Tag des Selber 

Porzellanmarktes stattfinden 
(07.08.2010), da  bekannterma-
ßen sehr viel auswärtiges Pu-
blikum von weit her nach Selb 
kommt und anschließend auch 
andere Porzellangeschäfte be-
sucht (Schirnding, Bayreuth, 
Schönwald, etc.). Man se-
he die Möglichkeit, dass dann 
auch Besucher nach Arzberg 
kämen. Zuerst allerdings wolle 
man den Kontakt zu den Selber 
Veranstaltern suchen und dann 
die weiteren Schritte planen.

Zur ersten Sitzung des Arbeits-
kreises „Tourismus“ der Interes-
sengemeinschaft Arzberg e.V. 
kamen eine Fülle von Themen 
und Problemen zur Sprache, 
bei denen in Arzberg Hand-
lungsbedarf gesehen wurde.

Einig war man sich, daß die 
Urlaube und Öffnungszeiten 
der einzelnen Gastronomien 
koordiniert werden sollen und 
man auch gemeinsame Wer-
beaktionen oder auch ein Bo-
nussystem ähnlich der Fich-
telgebirgskarte angehen wol-
le. Auch die Absprache mit 
den umliegenden Gemeinden 
sei bedeutsam, um auch ein 
größeres Gastaufkommen ge-
meinsam bewältigen zu kön-
nen. Natürlich sei ein Interne-
tauftritt für Gastronomie und 
Beherbergungsbetriebe von 
großer Wichtigkeit, da immer 
mehr Fremde über dieses Me-
dium buchen oder auf Arzberg 
aufmerksam werden. Zum The-
ma Zertifizierung und Klassi-
fizierung der Unterkunftsbe-
triebe wolle man erst einmal 
einen Fachmann holen, der die 
genauen Kriterien und Kosten im Arbeitskreis erläutern soll. 

Weiter wurde der Vorschlag 
sehr begrüßt, eine Info-Map-
pe zusammenzustellen, in der 
Besucher den Stadtprospekt 
und viele nützliche Informati-
onen oder auch Werbemateri-
al vorfinden. Diese sollten dann 
in den einzelnen Gaststätten, 
Übernachtungsbetrieben oder 
an anderen öffentlichen Ein-
richtungen aufliegen.

Großen Raum nahm die Dis-
kussion um das Thema Info-
Punkt ein. Es gab unterschied-
liche Auffassungen, ob eine 

zentrale Anlaufstelle für Frem-
de im Rathaus oder an ande-
rer Stelle besser wäre. Gera-
de die Anreise von Besuchern 
am späteren Nachmittag ist ein 
ungelöstes Problem, da dann 
meist die Fremdenverkehrs-
stelle am Rathaus nicht mehr 
besetzt ist.

So zeigten sich schon bei den 
ersten Treffen, welche zahl-
reichen Bereiche in naher Zu-
kunft bearbeitet werden sollten, 
wobei sicher noch viele wei-
tere noch nicht angesprochene 
Themen warten.

Interessengemeinschaft Arzberg e.V.

Mit frischem Wind
auf neuen Wegen
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Lieber Leser,

bei den Erkrankungen des Ve-
nensystems (Krampfadern, Be-
senreiser) können Sie durch 
Vermeidung stauungsför-
dernder Einflüsse und Verbes-
serung des Blutrückflusses die 
Zirkulationsstörung günstig be-
einflussen.

Folgende Maßnahmen emp-
fehlen sich bei Erkrankungen 
des Venensystems:

Laufen und Gehen Sie zügig 
und soviel wie möglich. Dabei 
fördert die Pumpwirkung der 
Beinmuskulatur den Blutrück-
fluss zum Herzen. Auch Rad-
fahren und Schwimmen ist 
sehr gut.
Hochlagern der Beine, wo im-
mer möglich, fördert den Blut-
rückfluss. Schlafen Sie nachts 
möglichst mit einem erhöhten 
Bettfußende (5 cm langen be-
reits , z.B. gefaltete Decke un-
ter die Matratze).
Kälteeinwirkung (Wassergüs-

se, Kneippsche Anwendungen, 
Wassertreten, Beinduschen) 
wirkt der Krampfaderbildung 
entgegen. Da bei der Sauna 
nach der eigentlich schädlichen 
Hitzeeinwirkung eine intensive 
Abkühlung erfolgt, ist Sauna-
baden in Maßen erlaubt.
Regulieren Sie ggf. Ihren Stuhl-
gang durch schlacken- und 
ballaststoffreiche Kost, denn 
starkes Pressen begünstigt die 
Krampfaderbildung.
Folgende Fußgymnastik fördert 
die Blutzirkulation und speziell 
den Blutrückfluss in Rücken-
lage: die angehobenen Füße 
mehrmals langsam gegenei-
nander kreisen lassen im Ste-
hen langsam mehrmals in den 
Zehenspitzenstand gehen und 
wieder absinken

Ungünstige Einflüsse bei Er-
krankungen des Venensy-
stems:
Langes Stehen oder Sitzen (vor 
allem mit abgeknickten oder 
übereinandergeschlagenen 
Beinen) behindert den Blutab-

fluss aus den Beinen, erhöht 
den Druck im Venensystem  
und fördert damit die Krampf-
aderbildung (lange Busfahrten 
ohne Pause!)
Wärmeeinwirkung (starke Son-
nenbestrahlung, heiße Bäder 
usw.) ist schädlich, da die Hitze 
zur Gefäßerweiterung führt und 
damit die Krampfaderbildung 
fördert.
Bürstenmassagen fördern zwar 
die Blutzirkulation, an den Bei-
nen rufen sie jedoch vor allem 
die Bildung von Besenreiser-
krampfadern hervor.
Abschnürungen durch enge 
Kleidung (enge Hosen, Strümp-
fe, Socken, Gürtel). Unbedingt 
vermeiden!
Übergewicht lastet auf den 
Beinen und stört den venösen 
Rückfluss.

Wenn irgend möglich, sollte 
man ausgedehnte Krampfa-
dern operativ entfernen lassen 
(ambulante Operation), da man 
damit wirkungsvoll der Entste-
hung eines sog. offenen Beines 
im späteren Lebensalter dauer-
haft vorbeugt.

Alles Gute wünscht Ihnen
Dr. med. Heinz Eschlwöch

Der Gesundheits-Tipp

Venenerkrankungen
von Dr.med. Heinz Eschlwöch

Altkleidersammlung
Am Samstag, den 27.03. führt die 
Kolpingsfamilie Arzberg wieder 
ihre Altkleidersammlung durch. 
Seit über 40 Jahren bitten die 
Kolpingsbrüder- und schwestern 
am Tag vor Palmsonntag um 
gebrauchsfähige Kleidung und 
Schuhe. Gesammelt wird in Arz-
berg mit allen seinen Ortsteilen. 
Die Ware wird anschließend sor-
tiert und einer Wiederverwendung 
zugeführt.
Der Reinerlös ist für soziale Zwe-
cke im In- und Ausland bestimmt. 
Stolz sind die Vereinsmitglieder, 
dass nur ganz geringe Unkosten 
anfallen. Den Firmen, die Fahr-
zeuge und Fahrer zur Verfügung 
stellen, sei bereits an dieser Stelle 
herzlich gedankt.
Ab 19. März werden Plastiksäcke 
an alle Haushalte im Stadtgebiet 
und den Arzberger Ortsteilen ver-
teilt, in die die Kleidung gegeben 
werden soll. Weitere Säcke sind 
in Arzberg bei der Buchhandlung 
Müller zu haben und liegen in der 
katholischen Kirche auf.
Die Kolpingsfamilie bittet, die Alt-
kleidersäcke am Samstag, den 
27.03. ab 8 Uhr zur Abholung 
bereit zu halten. Damit sie nicht in 
falsche Hände geraten, wird ge-
beten, die Säcke nicht schon am 
Vorabend hinaus zu stellen.
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Die Marktgemeinde Konners-
reuth hat entschieden: “Wir 
werden Kooperationspartner 
der Brücken-Allianz Bayern-
Böhmen e.V.“ Dieses erfreuli-
che Ereignis, nun 
auch die Regie-
rungsbez i rks-
grenzen über-
schritten zu 
haben, wird 
am 01. März 
2010 im Rat-
haus der Stadt 
Arzberg mit 
einer feierli-
chen Unter-
zeichnung be-
siegelt.

Knapp 30 geladene Gäste wer-
den an diesem Tag in Arzberg 
anwesend sein, darunter die 
sechs Allianzbürgermeister 
(Arzberg, Höchstädt, Hohen-
berg, Schirnding, Thiersheim, 
Thierstein), die vier bereits be-
stehenden tschechischen Ko-
operationspartner (Hazlov, Li-
ba, Lipova, Pomezi), Landrat 
Dr. Karl Döhler, Oberbürger-
meisterin Dr. Birgit Seelbinder 
von der Euregio Egrensis, Ver-
treter vom Amt für ländliche 
Entwicklung Oberfranken, na-
türlich der Bürgermeister der 
Marktgemeinde Konnersreuth 
Max Bindl, der den Kooperati-
onsvertrag unterzeichnen wird 
und viele weitere Gäste.

Eröffnet wird die Veranstaltung 
durch ein Musikstück und der 
Begrüßung durch den 1. Vor-
sitzenden der Brücken-Allianz 

Bayern-Böhmen e.V. Stefan 
Göcking. Nachdem einige wei-
tere Grußworte gesprochen 
wurden, wird der zweisprachi-
ge Kooperationsvertrag vor-

gestellt und 
von allen be-
teiligten Bür-
ge rme is te r n 

unterzeichnet. 
Als Zeichen der 
Zusammenge-
hörigkeit wird 

allen Mitglieds-
gemeinden und 
Koopera t ions-

partnern der Brü-
cken-Allianz ein 

Geschenk in Form 
eines zweisprachigen Schildes 
überreicht, auf dem das Lo-
go, der Name und der Slogan 
“Vielfalt grenzenlos erleben“ 
der Brücken-Allianz Bayern-
Böhmen e.V. abgedruckt ist. 
Dieses Schild wird dann an je-
dem Rathaus befestigt. Nach 
den abschließenden Grußwor-
ten findet dann ein gemeinsa-
mes Abendessen im Gasthaus 
Bergbräu in Arzberg statt.

Festakt am 01. März

Vertragsunterzeichnung
mit der Marktgemeinde Konnersreuth

Arbeitskreis tagt

Die nächste Allianz-Arbeits-
kreis-Sitzung findet am 
Dienstag, den 02.03.2010 
um 19.00 Uhr im Gasthof 
Egertal in Hohenberg statt.

An alle ergeht herzliche 
Einladung.

Frisch aus eigener Schlachtung
Fleisch direkt vom Bauernhof

Müssel Christian Arzberg, Wilhelmstrasse

Rieß Helmut Seußen, Haingasse

Scherer Heinrich Schlottenhof, Schachter Straße
 Arzberg, Bauernfeindstraße

Welzel Hans Arzberg, Rathausstraße
 Thiersheim, Hauptstraße

18. März - 20. März
----------------------------------------------------------------------------
Eisbein  1 kg 4,40 E
Rinderbraten  1 kg 8,10 E
Schweine-Rollbraten  1 kg 6,10 E
Geschnetzeltes versch. gewürzt 1 kg 7,80 E
Göttinger mit Phosphat 100 g -,85 E
Preßsack  100 g -,65 E

Ihre Fleischer - Fachgeschäfte

25. März - 27. März
----------------------------------------------------------------------------
Gulasch gemischt 1 kg 7,10 E
Krenfleisch  1 kg 7,10 E
Schweinebraten  1 kg 6,10 E
Kotelett mit Knochen 1 kg 6,10 E
Lyoner mit Phosphat 100 g -,85 E
Polnische  100 g -,89 E

11. März - 13. März
----------------------------------------------------------------------------
Hackfleisch gemischt 1 kg 6,80 E
Suppenfleisch ohne Knochen 1 kg 6,10 E
Knusperbraten  1 kg 6,10 E
Schmetterlingssteaks  1 kg 7,80 E
Kleinfleisch  1 kg -,30 E
Champignonwurst mit Phosphat 100 g -,85 E
Leberwurst delikat 100 g -,71 E

04. März - 06. März
----------------------------------------------------------------------------
Rinderwade  1 kg 5,70 E
Rinderschmorbraten  1 kg 8,10 E
Krustenbraten  1 kg 6,10 E
Schweine-Schnitzel  1 kg 7,80 E
Tiroler mit Phosphat 100 g -,85 E
Braunschweiger mit Phosphat 100 g -,69 E
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Fr.,  05.03. Preisskat, 19:15 - Kath. Vereinshaus
    ...........1. Skat-Club Arzberg 1983 e.V.
 -  Weltgebetstag der Frauen
    ...........19:30 - Kath. Kirche Arzberg bzw. Seußen
    ...........Kath. Pfarramt
Sa., 06.03. Preisrommee, 19:30 - Kath. Vereinshaus
    ...........1. Skat-Club Arzberg 1983 e.V.
So., 07.03. Halbtageswanderung im Steinwald
    ...........beim Marktredwitzer Haus
    ...........FGV/Gerhard Sattler
  - „Broadwouschdbröckerla“ - Fränkisches Kabarett
    ...........mit Martin Rassau und Bernhard Ottinger
    ...........17:00 - Festsaal der Bergbräu
Fr.,  12.03. Abendwanderung nach Seedorf
    ...........zum Wildschweinessen
    ...........FGV/Gerhard Wunderlich
Sa., 13.03. Skat-Fichtelgebirgsturnier - 2. Wertungsturnier
    ...........13:00 - Gemeindehalle Schirnding
    ...........1. Skat-Club Arzberg 1983 e.V.
  - Baumschnittkurs mit Hr. Spörer und Hr. Neidhardt
    ...........13:30 - beim Anwesen L. Hecht
    ...........Schachter Str. 16 in Schlottenhof
    ...........Garten- und. Blumenfreunde Arzberg u.U.
  13.03. Bauherren-Infotage
  - 14.03.  ...........Stadthalle/Turnerheim
    ...........Baugeschäft Meyer

So., 14.03. Jahreshauptversammlung, 17:00 - TSV-Heim
    ...........Gesangverein Fröhlichkeit
Mo., 15.03. Heilfastenwoche nach Hildegard von Bingen
  - 19.03.  ...........18:00, Evang. Gemeindehaus, KAB
Fr.,  19.03. Jahreshauptversammlung Siedlergemeinschaft
    ...........Mit Vortrag von Oswald Häring
    ...........„Erneuerbare Energien“
    ...........19:30 - VfB-Heim
  - Jahreshauptversammlung m. Prämierung der Sieger
    ...........im Blumenschmuck-Wettbewerb 2009
    ...........Jahresrückblick in Bildern
    ...........19:30 - Pferdestall in der Bergbräu
    ...........Garten- und Blumenfreunde Arzberg u.U.
Sa., 20.03. Obstbaumschnitt beim Siedlerheim
    ...........13:00 - Siedlergeinschaft Arzberg
  - Jahreshauptversammlung
    ...........14:00 - Kath. Vereinshaus
    ...........Soldatenkameradschaft Arzberg u.U.
So., 21.03. 30. Fastenessen
    ...........10:30 - Kath. Vereinshaus
    ...........Kath. Pfarrgemeinde

  21.03. Jahreshauptversammlung
    ...........17:00 - VfB-Heim
    ...........Gesangverein Harmonie
Do., 25.03. Typberatung
    ...........19:00 - Siedlerheim
    ...........Siedlergemeinschaft Arzberg/Frauengruppe
Sa., 27.03. Altkleidersammlung (ab 8 Uhr)
    ...........Kath. Pfarramt/ Kolpingfamilie
  - Jahreshauptversammlung KAB
    ...........19:30 - Kath. Vereinshaus
  - Jahreshauptversammlung mit Ehrungen
    ...........19:30 - VfB-Heim, FGV/Karl Tröger
  - Konzert des Damen-Showblasorchesters
    ...........Viktorky aus Prag
    ...........20:00 - Festsaal Bergbräu
So., 28.03. Ostermarkt
    ...........Interessengemeinschaft Arzberg
  - Personen am Rande des Kreuzweges
    ...........14:30 - Kath. Vereinshaus
    ...........Club 60/ Pfarrer Geuer
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Di.,  02.03. kath. Kirche: 19.00 Uhr, 1. Glaubensseminar
    ...........Verlässt Gott die Kirche
  - FGV: Stammtisch
    ...........Gasthaus „Egertal“, 20.00 Uhr
Mi.,  03.03. CSU: 19.30 Uhr Monatstreffen
    ...........Gasthof „Egertal“
  - VHS: Niederösterreich, 19.30 Uhr Haidhölzl
  - SPD: Vorstandssitzung
    ...........Gasthof „Zum Weissen Lamm“, 19.30 Uhr
Fr.,  05.03. Ev. Kirche: Weltgebetstag der Frauen
Sa., 06.03. Imkerverein: Jahreshauptversammlung
So., 07.03. SL: Gedenkfeier, 11.00 Uhr
Di.,  09.03. kath. Kirche: 14.30 Uhr Seniorenkreis
    ...........Betrachtung der Kreuzwegstationen
Mi.,  10.03. Fremdenverkehrsverein: Jahreshauptversammlung  
    ...........Gasthof „Egerstau“, 20.00 Uhr
Do., 11.03. Orgelbauverein: Jahreshauptversammlung
Fr.,  12.03. ev. Kirche: Taizè-Gottesdienst
  - FGV: Jahreshauptversammlung
    ...........Gasthof zur Burg
Sa., 13.03. FGV: Halbtageswanderung nach Pomezi (CZ)
Di.,  16.03. kath. Kirche: 19.00 Uhr, 2. Glaubensseminar
    ...........Gott macht Hausbesuche bis heute
Mi.,  17.03. ev. Kirche: Bibelgespräch in der Passionszeit

Do., 18.03. BN: Jahreshauptversammlung
    ...........20.00 Uhr Gasthof „Zur Burg“
Fr.,  19.03. ev. Kirche: Freunde der dt.-cz. Verständigung
  - SPD: Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen
    ...........Gasthof „Ritterschänke“, 14.00 Uhr
Sa., 20.03. Schützengesellschaft: Frühjahresschiessen
  - SG: Jahreshauptversammlung
    ...........Gasthof „Egertal“
  - FCH: Jahreshauptversammlung
So., 21.03. kath. Kirche: Fastenessen nach Gottesdienst
Do., 25.03. kath. Kirche: 19.00 Uhr Frauenkreis
    ...........Basteln von Palmbuschen und Palmkränzen
  - ev. Kirche: Seniorennachmittag
Fr.,  26.03. Jagdgenossenschaft: Jahreshauptversammlung
  - FCH: Preisschafkopf
Sa., 27.03. Ostermarkt, 14.00 Uhr
  - kath. Kirche: 17.30 Uhr Palmprozession
  - FGV: Heidelheim - Steinselb (Hofkäserei) - Spielberg

Mi.,  03.03. ATV Höchstädt
    ...........Monatssitzung
Do., 04.03. VHS Höchstädt
    ...........Beginn Töpferkurse
Fr.,  05.03. Geselligkeitsverein Frohsinn
    ...........Preisschafkopf „Rotes Roß“
  - Ev. Kirchengemeinde
    ...........Weltgebetstag der Frauen
Mo., 08.03. VHS Höchstädt
    ...........Musikvorspiel -junge VHS-

Di.,  09.03. Ev. Kirchengemeinde
    ...........Seniorenkreis
Mi.,  10.03. PL-FWG Höchstädt
    ...........Stammtisch „Bahnhof“
Do., 11.03. Rentensprechtag
    ...........Rathaus Thiersheim
Fr.,  12.03. CSU Ortsverband
    ...........Hauptversammlung
Sa., 13.03. Gartenbauverein
    ...........Hauptversammlung
So.  14.03. Ev. Kindertagesstätte
    ...........Cafe „Arche Noah“
Mi.,  17.03. Gemeinderatsitzung
    ...........Rathaus Höchstädt
Do., 18.03. Ev. Kirchengemeinde
    ...........Jugendtreff
Sa., 20.03. TG Höchstädt
    ...........Hauptversammlung 
So., 21.03. Funkerstammtisch
    ...........„Schloßhügel“
Fr.,  26.03. SPD Ortsverein
    ...........Hauptversammlung
Sa., 27.03. Gesangverein „Liederkranz“
    ...........Hauptversammlung
Sa., 27.03. ATV Höchstädt
  - 28.03.  ...........Hobby- und Künstlertage
So., 28.03. Ev. Kirchengemeinde
    ...........Kinderabenteuerland

„Jesu, deine Passion“
Einladung zum musikalischen Kreuzweg

Sonntag, 21. März, 17 Uhr
Kath. Pfarrkirche Maria Himmelfahrt Thiersheim

Mit der Saitenmusikgruppe „Vielsaitig“ und Betrachtungen zu 
einzelnen Kreuzwegstationen von Diakon Plötz und in unserer 
Mundart von Reinhard Kaiser.
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Di.,  02.03. kath. Kirche: 19.00 Uhr, 1. Glaubensseminar
    ...........Verlässt Gott die Kirche
Fr.,   05.03. kath.+ ev. Kirche: 19.00 Uhr Weltgebetstag
    ...........kath. Kirche
  - TSV: Preisschafkopf, TSV-Heim
Sa., 06.03. VdK: Mitgliederversammlung
    ...........14.30 Uhr Gasthaus „Singer“
So., 07.03. SL: 11.00 Uhr Gedenkfeier, Gasthaus „Singer“
Di.,  09.03. kath. Kirche: 14.30 Uhr Seniorenkreis
    ...........Betrachtung der Kreuzwegstationen
Mi.,  10.03. OGV: Gartler Stammtisch

Do., 11.03. Öku. Männerkreis, evang. Gemeindehaus
Fr.,  12.03. VHS: 19-22 Uhr, Kochkurs
    ...........„Pfiffige Hackfleischgerichte“
Sa., 13.03. SPD: Jahreshauptversammlung um 15.00 Uhr
  - BRK Jahreshauptversammlungen
    ...........Förderverein, 18.00 Uhr
    ...........Bereitschaft: 19.30 Uhr
  - Gemeinde Pomezi:
    ...........Frauentag/Tanz, 20.00 Uhr
  13.03. FGV: Zweitageswanderung
  - 14.03.  ...........fränk. Gebirgsweg
Di.,  16.03. kath. Kirche: 19.00 Uhr, 2. Glaubensseminar
    ...........Gott macht Hausbesuche bis heute
Fr.,  19.03. TSV: Jahreshauptversammlung, TSV-Heim
Sa., 20.03. SG: Jahreshauptversammlung, Gasthof „Egertal“
So., 21.03. kath. Kirche: Fastenessen nach Gottesdienst
Di.,  23.03. VHS: „Der fünfte Kontinent“
    ...........19.30 Uhr Gasthaus Singer
Do., 25.03. kath. Kirche: 19.00 Uhr Frauenkreis
    ...........Basteln von Palmbuschen und Palmkränzen
Fr.,  26.03. KH: Auftaktveranstaltung / Ausstellungseröffnung
    ...........mit Wiener Künstlern
Sa., 27.03.  Geselligkeitsverein: Preisschafkopf, FC-Heim
  - KiGa: Oma-Opa-Tag
  - BRK-Förderverein: „Rama Dama“
  - kath. Kirche: 17.30 Uhr Palmprozession
  27.03 KH: Ausstellung
  - 18.04.  ...........„Wachau“
So., 28.03. FGV: Jahreshauptversammlung
    ...........19.00 Uhr Gasthof „Singer“

Mo., 01.03. Unternehmertreff: Zusammenkunft
Fr.,  05.03. Evang.-Kath. Ökumene: Weltgebetstag der Frauen
    ...........19.30 Uhr ev. Gemeindesaal
  - CSU-Ortsverband: Jahreshauptversammlung
So., 07.03. Kath. Frauenkreis: Gemeindeessen, ab 11.30 Uhr
  - Kath. Pfarrgemeinde: Firmvorstellungsgottesdienst
    ...........mit Gospelchor Wunsiedel um 10.00 Uhr
    ...........und Pfarrgemeinderatswahl im Pfarrheim
Do., 11.03. Deutsche Rentenversicherung: Sprechtag
    ...........Rathaus 08.30 - 12.00 Uhr
Fr.,  12.03. Evang. Kirchengemeinde: Passionsandacht
    ...........19.30 Uhr, evang. Gemeindesaal
Sa., 13.03. Arbeiterwohlfahrt: Jahreshauptversammlung
    ...........Weißes Roß
  - FGV Thiersheim: Kaffeekränzchen
    ...........Graf `n-Haus, 14.30 Uhr
So., 14.03. Evang. Kirchengemeinde: Vorstellungsgottesdienst
    ...........der Konfirmanden, 09.30 Uhr
Do., 18.03. Markt Thiersheim: Gemeinderatssitzung
Fr.,  19.03. Evang. Kirchengemeinde: Passionsandacht
    ...........19.30 Uhr, evang. Gemeindesaal
Fr.,  26.03. Evang. Kirchengemeinde: Passionsandacht
    ...........19.30 Uhr, evang. Gemeindesaal
  - FGV Grafenreuth: Jahreshauptversammlung
    ...........Gasthaus „Zur Hohen Warte“
Sa., 27.03. Siedler- und Eigenheimergemeinschaft:
    ...........Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen
  - FGV Thiersheim: Jahreshauptversammlung
    ...........TSV-Gaststätte, 19.00 Uhr

4. thierSteiner
MuSiKnacht

am Donnerstag, 18. März, 17 Uhr

mit den Hofer Bierjazzern
Gasthaus zur Burg

Auch in diesem Jahr wird es ein weitere Thiersteiner Musiknacht geben, diesmal 
geht es gewürzt mit fränkischen Texten ans Werk. Es wird vom Swing und Jazz 
über Dixieland und Schlager alles geboten. Die Bierjazzer sind da: Acht Mann 
werden sich im Gasthaus zur Burg ein stell dich ein geben. Vom Kontrabass 
zum Schlagzeug weiter mit der Trompete und der Posaune hin zum Saxophon 
und zur Gitarre.
Die Bierjazzer spielen in dieser Form schon 1 ½ Jahre zusammen, Zu intellektuel 
und introvertiert zeigt sich diese musikalische Form dem musikalischen Nor-
malverbraucher oft. Hier aber bei den Bierjazzern möchte man so spielen, dass 
jeder was davon hat. Man präsentiert sich mit guten Musikern, greift verschie-
dene Stilrichtungen auf und ist ohne Bühne, ohne Noten und weitgehend ohne 
Strom nahe am Publikum.
Es soll kein Konzert werden, hier herrscht die Stammtischatmosphäre und dazu 
gibt es ein gutes essen sowie ein gutes Bier. Im Repertoire der Bierjazzer fin-
den sich die vielen kleinen Raritäten, die sich im Laufe der Musikgeschichte so 
angesammelt haben. Die Spielfreude der Musiker soll hör- und spürbar sein. Im 
Publikum wird bestimmt die Freude der guten Musik spürbar werden.
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Di.,  02.03. CSU Thierstein;
    ...........Hauptversammlung
Mi.,  03.03. Arbeitskreis Heimatforschung;
    ...........Jahreshauptversammmlung
Fr.,  05.03. Evang. Kirchengemeinde;
    ...........Weltgebetstag der Frauen, 19.30 Uhr
  - Freie Wählergemeinschaft;
    ...........Jahreshauptversammlung, 20.00 Uhr
  - SPD Thierstein; Stammtisch
  05.03. Gartenbauverein;
  - 06.03.  ...........Baumschnittkurs

So., 07.03. ZV Thierstein;
    ...........Preisschafkopf
Do., 11.03. Rentensprechtag,
    ...........Rathaus Thiersheim
So., 14.03. Evang. Kirchengemeinde;
    ...........Vorstellung der Konfirmanden
  - FFW Thierstein; Kaffee-Nachmittag
Do., 18.03. CSU Thierstein;
    ...........4. Thiersteiner Musiknacht
Fr.,  19.03. SG Schwarzenhammer;
    ...........Jahreshauptversammlung, 20.00 Uhr
Sa., 20.03. FGV Thierstein;
    ...........Jahreshauptversammlung
Mo., 22.03. Markt Thierstein;
    ...........Gemeinderatssitzung
Sa., 27.03. SPD Thierstein;
    ...........Bratwurstbraten am Marktplatz
So., 28.03. Evang. Kirchengemeinde; Konfirmation 

     KulturhaMMer
         KaiSerhaMMer

Freitag, 05. März, 20 Uhr - EUR 15,- / 10,-

Dikanda
Ania Witcak (Acc, voc), Kasia Dziubak (viol, voc),Kasia Bo-
gusz (voc), Piotr Rejdak (git), Grzegorz Kolbrecki (b) und 

Daniel Kaczmarczyk (perc)

Dikanda aus Polen um die dynamische Frontfrau Ania Witczak 
entwickelt sich allmählich zur „Kulturhammer-Hausband“. Von ihrer 
eigenwilligen, vulkanartigen Musik kann man nicht genug kriegen, 
präsentiert mit einer Freude am Singen und Spielen, Leidenschaft 
und einer Energie, die ihresgleichen sucht. Mit ihrem neuen Folk-Stil 
aus traditionellen Texten und Melodien aus dem östlichen Europa, 
Türkei und Arabien und besonders den dikandischen Eigenkompo-
sitionen haben sie sich eine weltweite Fangemeinde erobert, werden 
zu bedeutenden Festivals eingeladen, gewannen den Folkmusik-
preis „Eiserner Ever-steiner“ vom Malzhaus Plauen und für die CD 
„Usztijo“ den Titel „CD des Jahres 2005“. 
Jetzt kommt Dikanda zum 3. Mal nach Kaiserhammer mit ihrem 
neuen Programm und einer weiteren Frontfrau, der Sängerin Kasia 
Bogusz.

Freitag, 19. März, 20 Uhr - EUR 12,- / 8,-

UKW Band
Die UKW Band verwandelt Walzer in wilde Rhythmen und verbindet 
sie mit afrikanischen, brasilianischen, ungarischen und keltischen 
Einflüssen spielt in die Beine gehende Balkanrhythmen, lateinameri-
kanische und afrikanische Grooves, aber auch Jazzimprovisationen, 
Tango, Walzer, Scottish und Tarantella. Mit im Gepäck sind Titel aus 
der Filmkomödie „Kebab Connection“ und weitere Filmmusiken, die 
Ulrich Kodjo Wendt für die Filme des Regisseurs und Europäischen 
Filmpreis-Gewinners Fatih Akin komponiert hat, z.B. „Im Juli“, „Ge-
türkt“, „Kurz und schmerzlos“.
Ulrich Kodjo Wendt amüsiert das Publikum mit seinen Geschichten 
zu den Stücken und begeistert mit dem Diatonischen Knopfarkor-
deon nun schon zum 3. Mal in Kaiserhammer. Neu in der Band ist 
die wunderbare und vielseitige Saxophonistin und Flötistin Anne 
Wiemann, die selbst vor Luftpumpen nicht zurückschreckt. Das 
Ensemble besteht weiter wie zuletzt aus Karlo Buerschaper am 
Bass und Berimbaodynamo, Yogi Jockusch an den Percussions und 
rückwärtsgedrehten Becken mit Rennspeichen. Weltmusikalische 
Stunts sind zu erwarten durch die neuen Kompositionen des Pro-
gramms „KLEIN BANDIT“. Die Musik der UKW Band verbreitet mit 
viel Witz einen mediterranen Charme und ist absolut tanzbar!.

Samstag, 27. März, 20 Uhr - EUR 15,- / 10,-

Thomas Schreckenberger
Thomas Schreckenberger - ausgezeichnet mit dem Hofer Theresi-
enstein 08, Fränkischen Kabarettpreis 08, und dem Kleinkunstpreis 
des Landes Baden Württemberg 08 - macht sich auf den steilen 
Weg bergab in die Abgründe der deutschen Befindlichkeit. Gerade 
als Deutscher tat man sich mit dem Glücklichsein schon immer 
schwer - angesichts der Verantwortung für zwei Weltkriege und die 
Kehrwoche, denn gejammert hat der Deutsche seit jeher gern: Über 
das Wetter, die Politik, das Finanzamt oder das Fernsehprogramm: 
„Gestern wieder nur Mist!“ Aber gut, dass die Fragen des Alltags 
nun vom Fernsehen beantwortet werden: Die Supernanny erzieht 
unsere Kinder, gut gelaunte RTLSAT1VOXPRO7 –Deco-Gestapos 
richten unsere Wohnung ein, wir haben Ernährungsberater, Buch-
clubmitgliedschaften, Zeitungsabos oder die Ehe - alles kündbar, 
aber aus dem Deutschsein gibt es kein so einfaches Entkommen.
Alles, was Rang und Namen hat, lässt er auftreten wie im richtigen 
Leben, egal, ob Merkel oder Beckenbauer..., er ist ein hervorragen-
der Stimmenimitator. „Thomas Schreckenberger brilliert mit einem 
kabarettistischen Feuerwerk auf höchstem Niveau“ (Münchner Mer-
kur).

Modellausstellung
Am Samstag, den 13. und Sonntag, den 14. März 2010 jeweils 
von 10 bis 18 Uhr veranstaltet der Modellsportverein Arzberg–
Röthenbach in der Hauptschule Arzberg eine Modellbauaus-
stellung. Ausgestellt wird alles was fliegt, schwimmt oder fährt 
(ausgenommen Eisenbahn).

An beiden Tagen steht ein Modellflugsimulator zum Testen 
bereit und es finden Flugvorführungen in der anliegenden 
Dreifachturnhalle statt. Für Speisen und Getränke ist bestens 
gesorgt.

Der Modellsportverein Arzberg – Röthenbach e.V. lädt Sie 
herzlich zu einem Besuch ein.
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Der SKC Thiersheim lädt ein zur 
5. Brückenallianz-Kegel-Mei-
sterschaft am 10. und 11. Ju-
ni 2010, 17. und 18. Juni 2010, 
24. und 25. Juni 2010 im Gast-
hof „Zur Post“ in Thiersheim.

„Wir würden uns freuen, wenn 
wir aus Arzberg, Höchstädt, 
Hohenberg, Schirnding, Thier-
stein und Thiersheim recht viele 
Anmeldungen von Vereinen, 
Firmen, Gruppen und Stadt- 
und Gemeinderäte bekommen 
würden. Als neues Kooperati-
onsmitglied der Brückenallianz 
laden wir zum ersten Mal auch 
Konnersreuth ein“, so Sport-
wart Peter Schricker.

Teilnehmen können alle Hob-
bykegler der Brückenallianz 
Bayern-Böhmen (Kegler mit 
einem Paß der KVOO oder des 
Deutschen Keglerbundes kön-
nen nicht starten).

Anmelden können sich Damen- 
und Herrenmannschaften zu je 
4 Keglern, Mixedmannschaften 
(2 Damen und 2 Herren) und 
Jugendmannschaften (Mäd-
chen und Jungen gemischt bis 
zum Alter von 14 Jahren). Es 
können auch Einzelkeglerinnen 
und Einzelkegler starten! Jede/r 
Kegler/in ist nur einmal startbe-
rechtigt.

Die Startgebühr beträgt pro 
Mannschaft EUR 14,-, für die 
Jugendmannschaft EUR 10,- 
und für Einzelstarter EUR 4,-.

Geschoben werden von jedem 
Kegler 25 Schübe in die Vollen 
und 25 Schübe auf Abräumen.
Es zählen die Mannschaftser-
gebnisse, aber auch die Einzel-
ergebnisse werden gewertet.

Der SKC Thiersheim bittet um 
recht zahlreiche Anmeldungen 
bis spätestens Montag, den 5. 
Juni 2010 an:

Peter Schricker
Eichenweg 11, Thiersheim
Tel.: 09233-9198
oder unter:
skc.thiersheim@t-online.de

Auf der Homepage des Vereins 
sind die noch freien Termine 
einzusehen.

„Wir bitten sie anzukreuzen, 
wann sie kegeln möchten. Die 
genauen Startzeiten werden 
wir Ihnen nach Eingang aller 
Meldungen rechtzeitig mittei-
len. Wir werden uns bemühen, 
Ihre Terminwünsche soweit wie 
möglich zu berücksichtigen.
Wir freuen uns auf Ihre Anmel-
dungen!“

Synchron schwingen sie ih-
re Beine, gekonnt tanzen sie 
schwierige Choreografien, 
scheinbar problemlos zeigen 
sie atemberaubende Akrobati-
kleistungen - Gardemädchen, 
Tanzmariechen und Schau-
tanzgruppen sind aus dem Fa-
sching nicht  wegzudenken.
Auf der Bühne heißt es dann 
perfekte Synchronität, kompli-
zierte Schrittfolgen und Kör-
perbeherrschung zu beweisen.

Wo es diese Mädchen zu fin-
den gibt, woher sie ihre tollen 
Kostüme haben und wie sie oh-
ne Perücke oder Maske ausse-
hen, erfahren alle tanzbegeis-
terten Kinder ab 4 Jahren am 
Dienstag, dem 09.03.2010 von 
16:00 Uhr bis 17:15 Uhr in der 
Turnhalle in Schirnding beim 
diesjährigen Schnuppertraining 

der Purzelgarde der FaGe Rot-
Weiß des TSV Schirnding.

Auch die Jugend- (6 - 10 Jahre), 
Junioren- (11 - 14 Jahre) und 
Prinzengarde (ab 15 Jahren) 
sowie das Damen- und Män-
nerballett (bis 99 Jahre) der Fa-
schingsgesellschaft freuen sich 
auf weiteren Zuwachs.

Weitere Infos gibt’s unter Tel. 
(09233) 988195 oder 3542 oder 
auch gerne per e mail: purzel 
schnuppern@web.de

Der SKC Thiersheim lädt ein:

Fünftes „Allianzkegeln“
Anmeldung bis spätestens 5. Juni

Wie wird man eigentlich ...

Gardemädchen
bei der FaGe Rot-Weiß Schirnding
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Die regional bekannte Hand-
werks- und Dienstleistungs-
schau findet wieder am Sams-
tag und Sonntag 13. und 14. 
März 2010  in Arzberg statt. 
Bauherren finden umfassende 
und kompetente Informati-
onen zu den Themen Neubau 
– Umbau – Renovieren mit ca. 
30 Aussteller an einem Ort.

Die Bauherren Info-Tage fin-
den seit 1996 traditionell al-
le 2 Jahre im Frühjahr statt. 
Die Leistungsschau der regio-
nalen Baubranche hat sich in 
den vergangenen 14 Jahren 
zu einer der bekanntesten und 
wichtigsten Ausstellung ihrer 
Art entwickelt. 

Für das veranstaltende Bauun-
ternehmen Heinrich Meyer & 
Sohn steht ein ereignisreiches 
Jahr vor der Tür: „Nicht nur, 
dass wir seit 14 Jahren unse-
re anerkannte Baufachmesse 

„Bauherren Info-Tage“ veran-
stalten, auch voller Stolz dür-
fen wir das in der heutigen 
Zeit eher seltene 100jährige 
Firmenbestehen feiern“, freut 
sich Firmenchef Heinrich 
Meyer.

Das Familienunternehmen 
Heinrich Meyer & Sohn wurde 
im Jahre 1910 gegründet und 

befindet sich bereits in der 4. 
Generation.  Aktuell wird das 
Unternehmen von Heinrich 
und Carsten Meyer geführt. 
„Zum 100jährigen Firmen-
bestehen werden wir an den 
diesjährigen Info-Tagen at-
traktive Geldpreise verlosen“, 
merkt Carsten Meyer an. 

Seit dem Bestehen konnten 
sich auf den Bauherren Info-
Tagen schon mehrere Tausend 
Besucher informieren. Presse-
meldungen wie „Besucherre-
kord bei den Bauherren-Info-

Tagen“, „Besucheransturm 
bei den Bauherren-Info-Ta-
gen“, „Das Interesse ist un-
gebrochen“, um nur einige 
zu nennen, waren zu lesen. 
Viele damalige Betriebsgrün-
der entwickelten sich mit Hilfe 
der Info-Tagen zu etablierten 
Unternehmen. Alle beteiligten 
Unternehmen konnten ihren 
Bekanntheitsgrad steigern 
und die Qualität ihrer Dienst-
leistungen hervorheben.

Welches Erfolgsgeheimnis hat 
diese Info-Veranstaltung? Al-

le Aussteller kommen aus der 
Region, sind bekannt und ge-
nießen die Akzeptanz ihrer 
Kunden. Den Bauinteressen-
ten stehen keine Verkäufer ge-
genüber, sondern ausgebil-
dete Handwerksmeister, die 
mit ihrem praktischen Wissen 
und ihrem Know-how fach-
lich beraten. Ob Bauunterneh-
men, Heizungs-, Sanitär- und 
Elektrobetrieb, Maler, Zimme-
rer, Dachdecker und Speng-
ler, Innen- und Außenputzge-
werke, Trockenbauer, Fenster- 
und Türenbauer, Treppenbau-
er oder Schreiner. Wo, wenn 
nicht bei dieser Fachveran-

staltung findet der Bauinteres-
sent so viel geballte Informati-
onen an einem Ort?
Der Besuch lohnt sich also 
für alle Bauinteressenten. Der 
Eintritt ist wie immer frei und 
in diesem Jahr kann erstma-
lig auch etwas gewonnen wer-
den.

Die Stadthalle Turnerheim und 
das Freigelände davor in der 
Egerstraße ist bis zum letzten 
verfügbaren Platz gefüllt. „Die 
Nachfrage von Ausstellern ist 
nach wie vor groß, zum Glück 

konnten wir alle unterbringen“, 
so Juniorchef Carsten Meyer. 

Energie ist ein großer The-
menbereich der diesjährigen 
Info-Tage. Nach wie vor ge-
fragt und hochaktuell werden 
erneuerbare Energien wie So-
lar, Pellets und Wärmepumpen 
behandelt, moderne Vollwär-
meschutzsysteme zur Außen-
dämmung und die Möglich-
keiten von Innendämmungen 
in bestehenden Gebäuden 
aufgezeigt. In welchen Umfang 
Arbeiten am eigenen Gebäude 
sinnvoll sind und in welchen 
Zeitraum sich die Maßnah-

100 Jahre „Bauen mit Meyer“

8. Bauherren-Info-Tage
mit Jubiläumsgewinnspiel
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me amortisiert, beraten unse-
re Bauhandwerker, Heizungs-
bauer und Finanzinstitute.

„Wir stellen eine ständig stei-
gende Nachfrage an der Ge-
staltung von Außenanlagen 
fest“, spricht Heinrich Meyer 
ein weiteres großes Themen-
gebiet an. Ob Terrassen, Ein-
fahrten oder Zugangswege: 
Die Firma Meyer stellt im In-
nen- und Außenbereich Ge-
staltungsbeispiele vor.

Die Firma Meyer hat in den 
letzten Jahren bei vielen Be-
standsgebäuden in der Re-
gion eine Instandsetzungs- 
oder Instandhaltungsmaß-
nahme durchgeführt und stellt 
auf den Bauherren Info-Tagen 

Lösungsansätze vor. Maß-
nahmen zur Beseitigung von 
Schimmel in Wohnungen und 
Durchfeuchtung der Keller-
wände werden aufgezeigt. 

Der Bestand von Ein- und 
Zweifamilienhäuser sowie 
Mehrfamilienhäusern der 50er, 
60er und 70er Jahre ist in un-
serer Region sehr hoch. Neben 
der laufenden Instandhaltung 
beschäftigen sich die Eigentü-
mer immer mehr mit dem The-
ma Modernisierung, da sich 
die Vorstellungen von Wohn-
qualität im Laufe der Jahre än-
dern. Die Altbauten erfüllen oft 

nicht mehr die Anforderungen 
an die gestiegenen Komfortan-
sprüche. Auch an die Entwick-
lung der Bewohner wird oft 
gedacht, so stellt sich z.B. die 
Frage inwieweit die Wohnung 
auch im Alter oder bei einge-
schränkter Mobilität weiterhin 
geeignet ist. Eine Anpassung 
an die Haushaltsentwicklung 
durch den Auszug der Kin-
der, die Anpassung an heutige 
Wohnbedürfnisse sind häufige 
Wünsche der Eigentümer. Un-
günstige Grundrisse, kleine 
Fenster, überalterte Bäder und 
Küchen sowie technisch über-
holte haustechnische Anlagen 
sind oft nicht mehr zeitgemäß. 
Der hohe Bestand an freiste-
henden Wohnungen lässt viele 
Hausbesitzer aktiv werden. 
Mit sinnvollen Maßnahmen 
kann einem Leerstand entge-
gengewirkt werden. Wer sich 
mit solchen Gedanken trägt, 
für den sind diese Bauherren 
Info-Tage genau das Richtige.

Die 6 Mitgliedsgemeinden der 
Brücken-Allianz Bayern-Böh-

men zeigen ihre aktuellen und 
geplanten Baugebiete in Arz-
berg, Höchstädt i.F, Hohen-
berg a.d. Eger, Schirnding, 
Thiersheim und Thierstein. 

Das Bauunternehmen Hein-
rich Meyer & Sohn präsentiert 

alles zu den Themen Bauen – 
Erhalten – Verschönern, indi-
viduelles bauen mit dem mo-
dernen Hausbauprogramm 
„Esprit“. Informiert wird auch 
über das Erhalten und Ver-
schönern von bestehenden 
Häusern, sowie über die Mög-
lichkeiten einer Terrassen- und 
Gartengestaltungen. 

Optimale Finanzierungsmög-
lichkeiten werden gezeigt, 
Handwerker präsentieren ihre 
Leistungen, Baustoffherstel-
ler und Hersteller führender 
Bauelemente zeigen ihre Pro-
dukte. 

Vom großen Erfolg der ersten 
sieben Info-Tage ermutigt, hat 
das Bauunternehmen Hein-
rich Meyer & Sohn wieder viel 
Engagement in die Vorberei-
tungen und die umfangreiche 
Hintergrundarbeit investiert. 
Mit diesen 8. Bauherren-Info-
Tagen bietet sich den Bau-
handwerkern und Baupart-
nern wieder die Möglichkeit, 
sich einem breiten Publikum 
vorzustellen.

Präsentationsschauen, Akti-
onsbereiche auf hohem Ni-
veau und das repräsentative 
und attraktive Angebot der be-
teiligten Aussteller lassen die 
8. Bauherren-Info-Tage wieder 
zu einer erfolgreichen Erleb-
nis- und Informations-Ausstel-
lung für Bauinteressierte wer-
den. Die Bauherren-Info-Tage 
finden am 13. und 14. in Arz-
berg, jeweils am Samstag und 
Sonntag von 10 bis 17.30 Uhr 
statt. Der Eintritt ist wie immer 
frei.
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Die Freunde Friedhelm, Peter 
und Josef sind drei Männer in 
den besten Jahren. Doch so-
wohl im Alltag, als auch in der 
Ehe hat sich nach und nach 
die Langeweile eingeschlichen. 
Statt wie früher als begehrteste 
Junggesellen der ganzen Um-
gebung auf wilden Feten zu 
Musik von den Rolling Stones 
und Deep Purple abzurocken, 
sitzt man nun am Samstag mit 
seiner besseren Hälfte auf dem 
Sofa und schaut „Musikanten-
stadel“. Ein wahrhaft  trostlo-
ses Leben.
Auch die Ehefrauen sind frust-
riert. Trotz Friseur  und Kosme-
tikerin dreht sich alles nur noch 

um Putzen, die Wehwehchen 
der Männer und darum, dass 
immer genug Leberkäse im 
Kühlschrank ist. Wolle Kaufen 
und Socken stricken oder noch 
einmal ausbrechen und etwas 
erleben. Und so entscheidet 
man sich, für ein Wochenende 
in die „Zeit der roten Strapse“  
zurückzukehren.
Aber auch die Herren sind nicht 
bereit, sich ihrem Schicksal zu 
ergeben. Mit einer „Revival – 
Party“ versuchen sie die Zeit 
zurückzudrehen und die wilden 
Jahre noch einmal zu erleben. 
Doch bereits nach kurzer Zeit 
stößt man vor allem an kör-
perliche Grenzen und erkennt, 

dass Schlaghosen, lange Mäh-
nen und Rockmusik die Jugend 
nicht zurück bringen. Aber so 
schnell gibt man nicht auf. Da 
kommt Hilfe von Friedhelms 
neuem Chef. Der ist Stamm-
gast in einer kleinen exklusi-
ven Bar in der Nachbarstadt. 
Und so treffen in der folgenden 
Nacht drei als feurige Italiener 
getarnte Provinzgockel auf vier 
unternehmungslustige Damen, 
die im Gegensatz zu den ei-
genen  Ehefrauen noch „Feuer 
unter dem Hintern“ haben. So 
geschehen in dieser Nacht Din-

ge, mit denen „Mann“ nicht ge-
rechnet hat.  

Das Stück in drei Akten gibt es 
an folgenden Tagen in der täd-
tischen Turnhalle in Hohenberg 
a.d. Eger zu sehen:
Ostersonntag, 04. April
Freitag,  09. April
Samstag,  10. April
jeweils um 20:00 Uhr.

Der Kartenvorverkauf be-
ginnt am Montag, 1. März bei 
Schreibwaren Zeidler in der 
Gartenstrasse 3 in Hohenberg.

Die Theatergruppe Hohenberg präsentiert

Leberkäs‘ und rote Strapse
Damit hat „Mann“ nicht gerechnet.

Dr.med. Klaus-Jürgen Buchmann
Hausarzt - Facharzt für Allgemeinmedizin
Wunsiedler Str. 9, 95199 Thierstein
Tel. 09235-9555, Fax. 9556

Gernot Czerny
Hausarzt - Praktischer Arzt
Hammerweg 7, 95659 Arzberg
Tel. 09233-773311, Fax. 773322
praxis.czerny@online.de
http://www.czerny-praxis.de

Martina Drobig
Hausarzt - Praktische Ärztin
Marktredwitzer Str. 19, 95659 Arzberg
Tel. 09233-1635, Fax. 1649

Dr.med. Heinz Eschlwöch
Hausarzt - Facharzt für Allgemeinmedizin
Marktplatz 3, 95659 Arzberg
Tel. 09233-3535, Fax. 5717
Dr.Heinz.Eschlwoech@web.de
http://www.eschlwoech.de

Dr.med. Hartmut Gallmeier
Hausarzt - Praktischer Arzt
Hammerweg 7, 95659 Arzberg
Tel. 09233-773311, Fax. 773322
dr.gallmeier@t-online.de

Bernhard Graf
Hausarzt - Facharzt für Allgemeinmedizin
Marktplatz 5, 95659 Arzberg
Tel. 09233-1674, Fax. 5226

Dr.med. Albrecht Kastl
Hausarzt - Praktischer Arzt
Sonnenstr. 1, 95186 Höchstädt
Tel. 09235-270, Fax. 967161

Dr.med. Gunnar Kohl
Hausarzt - Facharzt für Allgemeinmedizin
Ringstr. 17, 95706 Schirnding
Tel. 09233-77210, Fax. 772121

Dr.med. Hermann Schaffhauser
Hausarzt - Facharzt für Allgemeinmedizin
Bahnhofstr. 25, 95707 Thiersheim
Tel. 09233-1688, Fax. 71137
schaffhauser-thiersheim@t-online.de

Dr.med. Frank Scheuplein
Hausarzt - Praktischer Arzt
Rathausstr. 21, 95659 Arzberg
Tel. 09233-775420, Fax. 775421

hauSärzte der brücKen-allianz
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Alles zum Thema „Fuß“ soll am 1. 
Arzberger Fußtag in den Räumen 
der Arzberger Bergbräu behan-
delt werden.

Der Fuß ist ein ganz wichtiger 
Körperteil, der im Alltag viel zu 
wenig beachtet wird und erst 
dann ins Bewusstsein kommt, 
wenn Schmerzen oder andere 
Unbequemlichkeiten auftreten. 
Daher veranstaltet des Medizi-
nische Service und Wundzentrum 
Arzberg, wo täglich die Erfahrung 
mit den Folgen von Erkrankungen 
gerade am Fuß erlebt wird, diese 
Informationsveranstaltung.

Neben einigen Kurzreferaten zu 
den Themen Durchblutungsstö-
rungen, Fußfehlstellungen, Einla-
genversorgung und diabetischer 
Fuß sollen an einzelnen Stationen 
anschaulich verschiedene The-
men behandelt und gezeigt wer-
den. So kann man sich kostenlos 
den Blutdruck messen lassen, es 
gibt die Möglichkeit seinen Blut-

zucker und Cholesterinspiegel zu 
bestimmen. Auch eine Messung 
der Durchblutung und der Ner-
venversorgung des Fußes sind 
möglich. Mittels moderner Scan-
nerverfahren lässt sich die Fuß-
sohle beurteilen und eine Einla-
genversorgung planen.

Die ausstellenden Firmen zeigen 
Hilfsmittel, Bandagen, Kompres-
sionsstrümpfe, Möglichkeiten 
der Hautpflege; auch Fußreflex-
zonenmassage, kranken- und er-
gotherapeutische Behandlungs-
möglichkeiten werden gezeigt. 
Ein Fußparcour ermöglicht,  ver-
schiedene Medien mit der Fuß-
sohle zu erfahren. Gerade für 
Kinder gibt es Geschicklichkeits - 
und Gleichgewichtsübungen, die 
viel Spaß machen. Eine interes-
sante Tombola rundet die Veran-
staltung ab.

So ist dieser „Fußtag“ nicht nur 
für Fußkranke, sondern auch für 
Gesunde sehr informativ.

Thiersheim bereitet sich auf 
eine Messe der besonderen 
Art vor. Am Wochenende 27. 
und 28. März sollen die Türen 
der Betriebe und Firmen von 
Thiersheim und seinen Außen-
orten für interessierte Besucher 
aus nah und fern geöffnet blei-
ben.

Bei der Auftaktveranstaltung 
war die Resonanz bei mehr als 
40 Vertreter der ortsansässigen 
Unternehmen überwältigend  
und alle zeigten sich begeistert 
von der Idee des Thiershei-
mer Unternehmertreffs, dem 
Initiator und Veranstalter die-
ser Messe. Zahlreiche kreative 
Ideen, was dem Besucher ge-
boten werden könnte, wurden 
vorgestellt und diskutiert.

Die Türen der Unternehmen 
sollen von morgens 10 Uhr bis 
nachmittags 16 Uhr für Inte-
ressenten geöffnet bleiben. Zu 
bestimmten Zeiten werden  zu-

sätzlich Fach-Vorträge, Vorfüh-
rungen, Workshops und Prä-
sentationen in den unterschied-
lichsten Bereichen angeboten. 
Alle beteiligten Firmen, Ge-
schäfte, Werkstätten, Gasthäu-
ser und Praxen werden ganz 
bequem mit einem Shuttle-Bus 
angefahren, der die Besucher 
auch von den ausgewiesenen 
Parkplätzen abholt. Auch die 
ortsansässigen Vereine präsen-
tieren sich und laden ein, in ihr 
lebendiges Vereinsleben hinein 
zu schnuppern. Für die kleinen 
Besucher wird ein spezielles 
Kinderprogramm angeboten.

Natürlich ist auch für das leib-
liche Wohl mit vielfältigen ku-
linarischen Angeboten u.a. in 
den ortsansässigen Gaststät-
ten gesorgt, sodass sich jung 
und alt auf ein ebenso informa-
tives wie unterhaltsames Pro-
gramm freuen können am Wo-
chenende der „offenen Türen“ 
in Thiersheim.

Eine Messe der besonderen Art

Thiersheim öffnet die Türen
und zeigt sich von allen Seiten

Nicht nur für „Fußkranke“

1. Arzberger Fußtag
am Samstag, 13. März ab 9.30 Uhr
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